
Antrag auf Erteilung einer Fahrerlaubnis für Kraftfahrzeuge der Klasse(n): _________________ 
Geburtstag   

Geburtsname   

Familienname   

Vornamen (alle, wie im PA)   

frühere Familiennamen   

Geburtsort   

Staatsangehörigkeit (sofern nicht deutsch)   

Anschrift (PLZ, Ort, Straße, Nr.)   

telefonisch erreichbar unter   

Fahrschule, Anschrift (Stempel) und 

Göte-FS-Nummer: Vorhandene Fahrerlaubnisklassen 
(auch ausländische) 

 Klassen: erteilt am: 

__________________________________________ durch Behörde 

Ich beantrage 

 die Erteilung der Fahrerlaubnis für o. g. Klasse/n   

 die Ablegung der theoretischen Prüfung mit Audio-
Unterstützung (Bescheinigung des Arztes oder der Schule ist 
dem Antrag beizufügen) - nur bei Lese- und Schreibschwäche 
-  

  

 die Ablegung der theoretischen Prüfung 
in Fremdsprache:__________________________________ 
(Englisch, Französisch, Griechisch, Italienisch, Kroatisch, Polnisch, 

Portugiesisch, Rumänisch, Russisch, Spanisch, Türkisch) 

   

 die Erweiterung auf die Fahrerlaubnis der Klassen ________ 
Meinen Führerschein werde ich nach Abholung des neuen 
Führerscheins bei der Fahrerlaubnisbehörde oder dem TÜV 
vorlegen. 

 Datenschutzbestimmungen: 
 
Gem. § 2 StVG sind Sie verpflichtet, die erforderlichen Angaben zur 
Person und die Eignung und die Befähigung zum Führen von Kraftfahr-
zeugen nachzuweisen. 
Personen- und Fahrerlaubnisdaten werden elektronisch und ggf. konven-
tionell zum Zwecke des Nachweises einer erteilten Fahrerlaubnis bzw. 
der Ausfertigung eines Führerscheines gespeichert. 
Erforderliche Datenübermittlungen an andere Stellen (z. B. Kraftfahrt-
bundesamt, Polizei, Gerichte und andere Führerscheinstellen) erfolgen 
nach den Vorschriften des StVG und der FeV. 
Gem. § 58 StVG steht Ihnen auf schriftlichen Antrag das Recht zur 
gebührenfreien Auskunft über Ihre gespeicherten Daten sowie deren 
Herkunft zu 
_________________________________________________________ 
Bei Vorliegen der Voraussetzung des § 22 Abs. 5 FeV (Nichtbestehen 
der Führerscheinprüfung innerhalb bestimmter Fristen) verzichte ich auf 
einen Ablehnungsbescheid und betrachte den Antrag als erledigt. Eine 
bereits gezahlte Gebühr wird dann nicht erstattet. 

 die Erteilung der Fahrerlaubnis nach Versagung (§ 2 StVG), 
nach vorangegangener Entziehung , nach Verzicht (§ 20 FeV) 
oder Anordnung einer Sperre (§ 69a StGB). Mit einer ggf. 
erforderlichen Aktenübersendung durch die bisher zuständige 
Behörde bin ich einverstanden. Versagungs-
/Entziehungsbehörde (ggf. Aktenzeichen): 

 

 die Ablegung der Fahrprüfung auf einem Kraftfahrzeug mit 
automatischer Kraftübertragung 

 

 die Umschreibung einer ausländischen Fahrerlaubnis  

  

 

Für Inhaber der Klasse drei (erteilt bis 31.12.1998): 

 

 Ich beantrage die Klasse T und erkläre, dass ich in der Land- 
und Forstwirtschaft tätig bin. 

   

 Ich beantrage die Klasse CE79(C1E>12000 kg,L<=3)  Eingang:  

     

 Anlagen:  VZR/ZFER Antwort  

 gültiger Personalausweis oder Pass mit aktueller Meldebe-
scheinigung (nicht älter als 3 Monate) 

  
Gebühr bezahlt: 

 

 aktuelles Lichtbild (biometrisch) ohne Kopfbedeckung 35 x 45 mm    

 Sehtestbescheinigung oder augenärztl. Gutachten im Original  VHK Digant:  

 Sofortmaßnahmen am Unfallort oder Erste Hilfe im Original    

 Erklärung Gesundheitszustand für A- und B-Klassen  Prüfauftrag  

 ärztliche Bescheinigung gem. Anlage 5 Nr. 1 FeV für C- und D-
Klassen 

   

 ärztliche Bescheinigung gem. Anlage 5 Nr. 2 FeV für D-
Klassen 

   

 Unterschrift (für Herstellung des Führerscheines)    

 ausländischen Führerschein bei Antragstellung im Original    

 Übersetzung des ausländischen Führerscheines   Ich versichere die Richtigkeit vorstehender Angaben. Mir ist be-
kannt, dass falsche oder unvollständige Angaben die Versagung 
oder Entziehung der Fahrerlaubnis zur Folge haben kann. Außer-
dem versichere ich, dass ich weder einen Führerschein besitze 
noch eine Fahrerlaubnis besessen oder beantragt bzw. dieses hier 
angegeben habe. Auf die oben angegebene EU- bzw. EWR-
Fahrerlaubnis verzichte ich hiermit (§ 21 Abs. 2 FeV). 

 
__________________________________ 
Ort, Datum  
 
 
__________________________________ 
Unterschrift d. Antragstellers / Erziehungsberechtigte 

 Führungszeugnis Belegart „O“   

   
 
Bestätigung der Meldebehörde (bitte vollständig ausfüllen): 
 
Die o. a. persönlichen Daten stimmen mit dem Melderegister überein. 
Die Identität des/der Antragstellers/in wird durch Vergleich des Per-
sonalausweises/Passes mit dem vorgelegten Lichtbild und der Unter-
schrift bestätigt, hat sich persönlich vorgestellt bzw. ist hier bekannt. 
(Datum) 
gemeldet seit: _____________________mit Hauptwohnsitz 

 

 


